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Hund entdeckt afrikanischen
Riesenpython in Ebenthal – Feuerwehr in

Aktion!
Ein Hund entdeckte in Kärnten eine afrikanische

Riesenschlange. Feuerwehr fängt Python nach Suche am
Ebenthaler Wasserfall.

Ein unerwartetes Treffen in der Natur

In Kärnten ereignete sich kürzlich ein ungewöhnlicher Vorfall,
der sowohl Aufsehen erregte als auch Fragen zur Tierhaltung
aufwarf. Bei einem regulären Spaziergang fand ein Hund in der
Nähe der Ebenthaler Wasserfälle eine etwa einen Meter lange
afrikanische Riesenpython. Der Hundebesitzer, der den
überraschenden Fund filmte, alarmierte daraufhin die Feuerwehr
und sorgte für eine schnelle Reaktion der Einsatzkräfte.

Reaktion der Feuerwehr und
Experteneinsatz

Die Freiwillige Feuerwehr Ebenthal wurde umgehend um Hilfe
gerufen und rückte aus, um die Schlagen zu finden. Eine
Expertin für Schlangen begutachtete das Video des
Hundebesitzers und konnte schnell bestätigen, dass es sich bei
der Python nicht um ein giftiges Tier handelte. Dies beruhigte
die Einsatzkräfte in bedeutendem Maße, jedoch war die Suche
nicht ohne Herausforderungen. Feuerwehrmann Jürgen Kilzer
berichtete, dass die Besatzung beinahe aufgegeben hätte, als
sie plötzlich ein Rascheln vernahm, das sie zur Schlange führte.
Durch schnelles Handeln konnte die Schlange schließlich
eingefangen werden.



Herkunft und Zustand der Schlange

Über die Herkunft des prächtigen Reptils gibt es noch viele
Unklarheiten. Experten vermuten, dass die Schlange bereits seit
einiger Zeit auf freiem Fuß war, da ihr Ernährungszustand auf
die längere Abwesenheit von einer sicheren Umgebung
hindeutet. Um das Tier bestmöglich zu versorgen, wurde es
direkt in einen Zoo gebracht, wo es unter geeigneten
Bedingungen weiter beobachtet werden kann.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Dieser Vorfall wirft grundlegende Fragen über die Haltung
exotischer Tiere in der Region auf. Es verdeutlicht die
Notwendigkeit, verantwortungsvoll mit Haustieren umzugehen
und die potenziellen Risiken zu erkennen, die mit der
Freilassung oder dem Entweichen solcher Tiere verbunden sind.
Die Anwohner und die lokale Feuerwehr wurden durch diese
Episode sensibilisiert, was möglicherweise zu einem stärkeren
Bewusstsein für Tierhaltung und -schutz führen könnte.

Schlussfolgerung und Ausblick

Die Entdeckung der Riesenpython in Kärnten hat nicht nur
Aufregung in der Gemeinde verursacht, sondern bringt auch
wichtige Themen rund um den Umgang mit exotischen Tieren
zur Sprache. Es bleibt abzuwarten, wie der Vorfall die
Einstellungen der Menschen hinsichtlich der Tierhaltung in der
Region langfristig beeinflussen wird. Die Vorfälle wie diese
verdeutlichen die Verantwortung, die Tierbesitzer zu tragen
haben, und betonen die Rolle der Gemeinschaft in der Wahrung
von Sicherheit und Wohlbefinden für Mensch und Tier.
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